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AKTUELL 

Unser Kinder- und Jugendchor präsentiert 
mit Band und Tanzgruppe ein aufwändig 
inszeniertes Musical. Unter der bewährten 
Leitung unserer Kirchenmusikdirektoren 
Karin u. Thomas Riegler wird das Musical 
über die alttestamentliche Geschichte des 
Propheten Elias aus der Feder von Anne 
Riegler uraufgeführt.  

Elias ist Sprachrohr des Gottes Israels 
und hat es mit mächtigen Gegnern zu tun: 
König Ahab, dessen bösartige Frau Isebel 
und das ganze Volk glauben nicht mehr an 
den wahren Gott Israels, sondern beten 
den Fruchtbarkeitsgott Baal an. Elias kün-
digt eine schwere Dürre an, die anhalten 

soll, solange Baal und nicht der Gott Israels 
verehrt wird. Schließlich kommt es zu ei-
nem spannenden Wettstreit der Götter auf 
dem Berg Karmel. Mittendrin Elias, der 
durch sein Gottvertrauen wahre Wunder 
bewirkt. Doch Elias schwebt ständig in Ge-
fahr und hat große Angst. Wie Elias wieder 
Mut fasst, eine berührende Gottesbegeg-
nung hat und am Ende in einem feurigen 
Wagen in den Himmel fährt, wird in dem 
Musical in Töne gepackt. 

Lassen Sie sich verzaubern von 
schwungvollen Liedern, prächtigen Kostü-
men und einer eindrucksvollen Kulisse! 

Karin Riegler 

Kindermusical „Elias und der Wettstreit der Götter“ 

Klavier: Anne Riegler 
Klarinette: Ilona Zirkelbach 

Saxophon: Markus Zitzmann 

Trompete: Jürgen Weyer 
Kontrabass: Wolfgang Kriener 

Schlagzeug: Frank Greier 

Leitung: KMD Karin und Thomas Riegler 

Mittwoch und Donnerstag, 3. und 4. Juli 2024, 18.00 Uhr 

Stadthalle Bad Neustadt 
Eintritt frei, Kollekte erbeten 

Ein Ständchen zum achtzigsten 
Geburtstag—so gratulierte die ver-
sammelte Gemeinde unserem Mes-
ner Ralf Brumm. Unter der Leitung 
von Karin Riegler wünschten wir im 
Anschluss an den Familiengottes-
dienst „Viel Glück und viel Segen“. 

Dekan Uwe Rasp 
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TRINITATIS 

er allen Menschen zum Heil. Schließlich 
bezieht Gott in jedem einzelnen Woh-
nung: als Begeisterung, als Tröster und 

als Liebeskraft. Gott ist reine Beziehung. 
Niemand ist von seiner Gegenwart ausge-
schlossen. Gott kann und will nicht für 
sich sein. Ein Ausdruck dafür ist seine 
Dreieinigkeit. Als „gesellige Gottheit“ hat 
Kurt Marti ihn beschrieben: Gott Vater, 
Sohn und den Heiligen Geist. 

Was würde fehlen ohne eine der drei 
Wesensarten? 

Die Stärke des Schöpfers? 
Die Menschlichkeit Jesu — auch im 

Leiden? 
Die Gegenwart Gottes im Geist? 

Gott ist in sich Gemeinschaft. 
Ich versuche, mir das vorzu-

stellen: Eine Gottheit, die 
durch und durch Liebe 

ist, die nicht für sich 
bleiben kann. Und die meine Gesellschaft 
sucht. Die feste liebt und mich neben sich 
auf die Bank zieht und sagt: Komm, sag 
ehrlich, wie geht es Dir?  

„Gott ist ein glühender Backofen vol-
ler Liebe, der da reicht von der Erde bis an 
den Himmel.“ — so formulierte es Martin 
Luther mal in einer Predigt. 

Wahrscheinlich werden wir wieder 
einen heißen Sommer erleben. Und wenn 
es richtig vom Himmel runter glüht, den-
ken Sie vielleicht hin und wieder an die-
ses Wort Luthers: Gott ist ein glühender 
Backofen voller Liebe. 

 
Bleiben Sie gut behütet! 

Susanne Ress, Pfarrerin 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

„Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 

und die Liebe Gottes und die Gemein-

schaft des Heiligen Geistes sei mit euch 

allen“ (2. Kor 13,13) — dieser Gruß am 
Anfang des Gottesdienstes oder am An-
fang der Predigt nimmt das Thema der 
Trinitatiszeit auf: Gott ist einer. Und ist 
zugleich drei: Vater, Sohn und Heiliger 
Geist. 

Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist, 
der eine Gott in drei Wesensarten - 
viele tun sich damit schwer. Drei in 
einem — wie soll das gehen? 

Vor allem am Sonntag Trini-
tatis feiern Christen und Chris-
tinnen das Fest der Dreieinig-
keit Gottes — einer theolo-
gischen Idee, die schwie-
rig ist und doch viel 
über das Wesen Got-
tes aussagt. 

Kürzlich haben wir im Konfirmanden-
unterricht darüber gesprochen — über die 
Dreieinigkeit Gottes. Und wie schwer das 
zu verstehen und zu beschreiben ist. 

Doch ein Konfirmand hatte eine ganz 
kurze und prägnante Erklärung der Dreiei-
nigkeit. Er sagte: „Das ist doch ganz ein-
fach. Mit den drei Wesensarten Gottes ist 
es wie beim Wasser: einmal ist es nass, 
einmal gefroren und einmal als Dampf — 
und alles ist Wasser!“ So einfach ist das! 

Und auch: Gott ist umfassender, als 
ein Mensch begreifen kann. Und er lässt 
sich auf eine Geschichte mit den Men-
schen ein und offenbart ihnen mit der 
Zeit immer mehr von sich: als Vater er-

wählt sich Gott ein Volk, als Sohn kommt 

Grafik: Pfeffer 



 

4  

KOMMUNIKATION 

Schon 2021 hatten 95 Prozent der Deut-
schen einen Internetzugang. Knapp 90 
Prozent besitzen ein Smartphone, in den 
Altersgruppen bis 59 Jahre sind es sogar 
95 Prozent, bei den 60 bis 69-Jährigen 
sind es 85 Prozent und bei den über 70-
Jährigen immer noch 68 Prozent. Wäh-
rend die durchschnittliche Reichweite 
von gedruckten Tageszeitungen nur noch 
bei um die 50 Prozent liegt, suchen im-
mer mehr Menschen nach Informationen 
und Austausch im Internet. Bei den sozi-
alen Medien liegt der Messengerdienst 
WhatsApp ganz weit vorne, gefolgt von 
YouTube, Facebook und Instagram. 

Churchpool ist eine Informations- 
und Kommunikationsapp für Kirchenge-
meinden, Mitglieder und Interessierte. 
Die App ermöglicht Kommunikation im 
Einklang mit kirchlichem Datenschutz.  

Churchpool vereint die beliebtesten 
Funktionen von einem Messenger-Dienst 
(wie bspw. WhatsApp) mit denen eines 
Social Media Feeds (wie bspw. Insta-
gram), ist garantiert datenschutzkon-
form, funktioniert ohne jegliche Daten-
speicherung der Nutzer*innen und ohne 
Spam. Mit Churchpool können Gemein-
demitglieder und andere Interessierte 
kostenfrei und sicher auf wichtige Infor-
mationen aus der Kirchengemeinde in 
Echtzeit zugreifen. Hier finden sich In-
formationen wie Öffnungszeiten, Neuig-
keiten und Ansprechpersonen. Für Grup-
pen und Kreise, seien es der Kirchenvor-
stand, die Konfis, die Eltern der Konfis, 

Jugendgruppen oder der Chor – gibt es 
die Möglichkeit einer eigenen Gruppe in 
der App. Die digitale Anwendung funkti-
oniert nicht nur am Smartphone, sondern 
ist sowohl für die Nutzer*innen als auch 
für die Mitarbeitenden in der Gemeinde 
am PC nutzbar. Nicht nur Kirchenge-
meinden, sondern auch Regionen oder 
andere kirchliche Dienste oder Einrich-
tungen können die App für ihre Kommu-
nikation nutzen. Aufgrund der sehr guten 
Erfahrungen von 35 Pilotgemeinden hat 
die ELKB einen Rahmenvertrag mit dem 
Anbieter der App geschlossen. 

Auch wir sind gerade dabei, die digi-
talen Strukturen zu schaffen, um die 
Inhalte vor Ort anbieten zu können. Blei-
ben Sie gespannt: Bald ist die App auch 
für unsere Gemeinde verfügbar. 

Vertrauensfrau Ariane Hoch 

Churchpool—Eine App für die Gemeinde? 

Neugierig, wie Churchpool 

funktioniert?  
Die Pfarrei Emmaus Mellrichstadt, Mühl-
feld, Sondheim im Grabfeld und Bahra 
sowie die Pfarrei Bad Königshofen sind 
auf Churchpool über die Suchfunktion 
rechts oben (Lupe) zu finden.  
Auch für das Dekanat Bad Neustadt ist 
Churchpool im Aufbau. 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 

Am 20. Oktober 2024 wählen die knapp 2 
Millionen wahlberechtigten Mitglieder der 
rund 1500 Kirchengemeinden unserer 
bayerischen Landeskirche ihre Leitungs-
gremien. Gemeindeleitung ist ein Vertrau-
ensamt. Es kann Raum schaffen für Unge-
wöhnliches, Neues, für Begeisterung. 

Menschen zum Glauben einzuladen 
und in die Gesellschaft hineinzuwirken — 
darauf liegt der Schwerpunkt der gemein-
samen Arbeit. Mit Neugier, Diskussionsbe-
reitschaft, Offenheit für andere Menschen 
und Gottes Wirken stel-
len sich die Mitglieder 
neuen Herausforderun-
gen und suchen ge-
meinsam nach Lösun-
gen. 

Die Kirchenvorstände prägen ent-
scheidend, wie kirchliches Leben bei uns 
in Zukunft aussieht. Sie sind eingeladen, 
an den Wahlen mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. 

Das Kirchenvorstandswahlgesetz sieht 
für die Vorbereitung und Durchführung 
der Wahl den Vertrauensausschuss vor. 
Dieser Ausschuss hat seine Arbeit bereits 
aufgenommen und ist derzeit auf der Su-
che nach Kandidaten und Kandidatinnen. 
Wenn Sie selbst kandidieren möchten oder 
geeignete Personen kennen, können Sie 
sich an das Pfarramt wenden. Die von 
Ihnen genannten Namen werden vor dort 
an den Vertrauensausschuss weitergelei-
tet.  

Besonderen Wert legt das Wahlgesetz 
dabei auf die Verpflichtung zur Ver-

schwiegenheit, die für alle Mitglieder des 
Vertrauensausschusses gilt. Neben der 
Verschwiegenheit ist auch der Daten-
schutz gewährleistet. 

Kandidieren kann, wer Gemeindemit-
glied ist und zu Beginn der Amtszeit am 1. 
Dezember 2024 das 18. Lebensjahr vollen-
det hat. Nach der Wahl wird das Gremium 
durch Berufung ergänzt — das ist bereits 
ab 16 Jahren möglich. Insbesondere soll 
dadurch die Übernahme von Leitungsauf-
gaben durch junge Menschen gefördert 

werden. 
Wählen dürfen alle, die 
am 24. Oktober 2024 
mindestens 16 Jahre alt 
sind und seit wenigstens 
drei Monaten der Kir-

chengemeinde angehören. Konfirmierte 
Jugendliche dürfen bereits ab 14 Jahren 
wählen. 

Mit der Briefwahl können Sie ganz 
einfach von zu Hause ihre Stimme abge-
ben. Alle Unterlagen einschließlich 
Stimmzettel versendet ein Dienstleister im 
Auftrag der Evangelisch-lutherischen Kir-
che in Bayern direkt an die Wahlberech-
tigten. Neben der Briefwahl können Sie 
auch an der Urne wählen. Das Wahllokal 
in unserer Gemeinde wird das Gemeinde-
haus sein.  

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Werte, die 
durch Angebote und Projekte der Evange-
lischen Kirche in Bayern das Leben von 
vielen Menschen positiv prägen! 

Vertrauensfrau Ariane Hoch 

Auf dem Weg zur Kirchenvorstandswahl 2024 
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In diesem Jahr feiern wir am 22. Septem-
ber das Fest der Jubelkonfirmation. Alle, 
die vor 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr Jah-
ren konfirmiert wurden, sind herzlich 
eingeladen. Der Festgottesdienst mit 
Pfarrerin Susanne Ress beginnt um 9:30 
Uhr in der Christuskirche. Im Anschluss 
sind Sie und Ihre Begleitpersonen herz-
lich zum Kirchenkaffee eingeladen. 

Diese Einladung gilt selbstverständ-
lich auch für Jubelkonfirmandinnen und 
–konfirmanden, die nicht in Bad Neu-
stadt konfirmiert wurden. 

JUBELKONFIRMATION 

 

 

 

 

05.06.: „Das Glück!? — Die Clownin mit dem Draht zu Gott“ 
Zu Gast ist Clownin Marianne Pfennig alias  
Monika Haid.  
14:30 Uhr im Gemeindehaus  

 

 

03.07.: Gesellschaft und Spiele 
Ein Spielenachmittag mit Knabberzeug,  
Kaffee und Kuchen sowie guten Gesprächen 
14:30 Uhr im Gemeindehaus  

Seniorenkreis 

Wenn Sie teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt an:  
telefonisch:  

09771 63696-11/63696-0  
oder per E-Mail an:  

astrid.maul@elkb.de.  
 

Bitte teilen Sie uns dann auch mit, 
in welchem Jahr Sie konfirmiert wurden. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Jubelkonfirmation in der Christuskirche 

G
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fe
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er

 

Foto: M. Haid 
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GEMEINDELEBEN 

Freud und Leid (bis 13.04.24) 

Getauft wurden:  
Raphael Denk, Bad Neustadt 
Nele Köppe, Bastheim 
Adriana Gotwich, Bad Neustadt 

Bestattet wurden: 
Waldemar Fetter, Niederlauer 
Edith Zimmermann, Roth/Rhön 
Tatjana Pauls, Bad Neustadt 
Luisa Witlfif, Bad Neustadt 
Henriette Ensenberger, Butzbach 
Elfriede Ziegler, Bayreuth 
 

Richard Slowik, Niederlauer 
Irmgard Robert, Schwickershausen 
Lidia Justus, Bad Neustadt 
Hildegard Behrend, Bad Neustadt 
Sieglinde Hoch, Bad Neustadt 
Norbert Sopp, Bad Neustadt 

Wenn Sie, liebe Leserin und Leser, diesen Herrn rund um 
Kirche, Gemeindehaus und Jugendhaus antreffen, dann 
ist das Herr Viktor Prinz, unser neuer Hausmeister. 
Wir freuen uns sehr, in ihm einen engagierten und moti-
vierten Mitarbeiter gefunden zu haben.  
Herzlich willkommen, Herr Prinz! 

Getraut wurden:  
Rainer und Tanja Scheuring,  
Wülfershausen 

Unser neuer Hausmeister 

Aus Gründen des Datenschutzes können die Namen der Getauften, Getrauten und Ver-

storbenen unserer Gemeinde nur in der gedruckten Ausgabe veröffentlicht werden. 
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GOTTESDIENSTE  

im Juni 

02.06. | 1. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ress 

09.06. | 2. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 

Gottesdienst | Pfrin Ehrmann 

parallel Kindergottesdienst  

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Pfrin Ehrmann 

16.06. | 3. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ress 

11 Uhr | Christuskirche 

Eltern-Kind-Gottesdienst m. dem Mini-Chor 
EKi-Team 

23.06. | 4. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ehrmann 
parallel Kindergottesdienst  

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Pfrin Ehrmann 

30.06. | 5. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Dekan Rasp 
parallel Kindergottesdienst  

im Juli 

07.07. | 6. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 
Tauferinnerungs-Gottesdienst m. Taufen 
Pfrin Ress 

14.07. | 7. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Kurpark Wandelhalle 

Kurparkgottesdienst m. Feel go(o)d  
Pfr. Richter 

21.07. | 8. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 

Gottesdienst m. Abendmahl  
Pfrin Ehrmann | parallel Kindergottesdienst 

28.07. | 9. Sonntag n. Trinitatis   

9:30 Uhr | Christuskirche 

Gottesdienst | Dekan Rasp 

Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) findet um 19 Uhr im Gemeindesaal die 
Abendmeditation „Zeit für mich—Zeit für Gott“ mit Pfarrerin Ehrmann statt. 

Nach den Sonntagsgottesdiensten laden wir herzlich zum Kirchenkaffee  
ins Gemeindehaus ein (außer in den Ferien)!  

Treffpunkt für den Kindergottesdienst 
ist die Christuskirche. Die Kinder ziehen 
dann mit dem Team ins Gemeindehaus. 



Wir jungen Alten 
Das Magazin der  

 
 
 

Sommer 2024 

 

1 Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Sommer 2024 

„Komm doch mal rüber!“ 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
 
im Mittelpunkt der diako-
nischen Arbeit steht der 
Mensch als Schöpfung 
Gottes in seiner Würde 
und Unverwechselbarkeit. 
Aufgabe und Ziel der Dia-
konie ist es, Menschen, 
die Unterstützung benöti-
gen, voraussetzungslos, 
qualifiziert und effektiv 
zu helfen.  
Um diese anspruchsvolle 
Aufgabe bewältigen zu können, braucht es haupt- und ehrenamtlich 
Tätige, die auf der Basis des christlichen Glaubens den Hilfebedürfti-
gen zur Seite stehen. Dabei sind Kontaktfreudigkeit, Einfühlungsver-
mögen und fachliche Kompetenz gleichermaßen Voraussetzung für 
ein gutes Gelingen.  
Pfarrerin Christel Kupfer, die bislang die Geschicke der Pfarrgemein-
den Sondheim/Rhön, Stetten und Fladungen leitete, gehört zu den 
Menschen, die mit diesen Gaben und Fähigkeiten reich gesegnet sind.  
Mit großer Empathie engagierte sie sich beruflich und privat für Men-
schen in Not – zupackend, herzlich, kompetent und mit viel Humor. 
Ihre besondere Begabung, auf Menschen zuzugehen und Kontakte zu 
knüpfen, half, auch verfahrene Situationen zum Guten zu wenden. 
„Komm doch mal rüber!“ – diesem Gesprächsangebot konnte man 
sich kaum entziehen.  

9 
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Sommer 2024 

Als Diakoniebeauftragte des evangelischen Dekanats Bad Neustadt 
und als stellvertretende Vorsitzende und Mitfrau des Verwaltungs-
rates des Diakonischen Werkes Bad Neustadt e.V. schaute sie gerne 
einmal „über den Tellerrand“ und arbeitete maßgebend an der Fort-
entwicklung der Diakonie in Rhön und Grabfeld mit.  
Nach 14 Dienstjahren in der Rhön wurde Pfarrerin Kupfer am 10. 
März 2024 im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes in der Pfarr-
kirche St. Michael in Sondheim/Rhön von Dekan Uwe Rasp in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  
 

Text: Joachim Alfred Schott; Bild: Sonja Schneider-Rasp  
 
 

Nichts bestellt, aber Rechnung bekommen? 
Werden Sie aktiv! 

 
Über das Internet können 
Sie bequem vom Sofa aus 
Waren  bestellen. In die-
sen Fällen müssen Sie 
beim Internet-Händler ein 
persönliches Konto anle-
gen, über das dann alle 
Bestellungen abgewickelt 
werden. Diese Konten 
sind zwar gegen Miss-
brauch gesichert, aber ge-
wieften Kriminellen ge-
lingt es immer öfter, die 

Sicherheitsprogramme und Passwörter zu knacken.  
Die „Hacker“ können dann über Ihr Konto auf Ihre Rechnung Wa-
ren bestellen, aber eine andere Lieferadresse angeben. Sie bekom-
men zwar die Rechnung, die Waren landen aber bei einem Helfer 
des Betrügers, der sie dann weiterverkauft. 
Wenn Ihnen also eine Rechnung über Waren, die Sie weder bestellt 
noch erhalten haben, ins Haus flattert, dürfen Sie keinesfalls den 
Kopf in den Sand stecken und die Rechnung ignorieren.  
Nehmen Sie sofort schriftlich – möglichst per Einschreiben - mit 
dem Rechnungsersteller Kontakt auf und weisen Sie unmissver-

Foto: geralt auf pixabay 



Beratungsdienste: Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Mo–Do 9 bis 12 Uhr | info@diakonie-nes.de | 
www.diakonie-nes.de 
 

Leitung Soziale Dienste & Armut: Sabina Klüpfel, Tel.: 09771 63097-0 

Verwaltung: Anna Fischer, Tel.: 09771 63097-0 

Allgemeine Soziale Beratung (KASA – Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit): 

 Lothar Schulz, Tel.: 09771 63097-14 

Fachstelle für pflegende Angehörige: 

 Andrea Helm-Koch, Tel.: 09771 63097-13 

Schuldner- und Insolvenzberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld: 

 Nicole Pankalla, Tel.: 09771 63097-15 
 Sybilla Schmitt-Peter, Tel.: 09771 63097-17
  

Sozialpsychiatrischer Dienst: Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt 
 Renate Weigel-Groß, Tel.: 09771 97744 

Diakoniestation: Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Daniela Göllnitz, Tel.: 09771 630996-0 

Tagespflege:  Hauptstraße 13, 97616 Bad Neustadt 
 Pflegedienstleitung Jana Reichert, Tel.: 09771 630996-5 

Wann immer Sie 

Kontakt zu uns ha-

ben, um Unterstüt-

zung bitten oder 

Beratung in Anspruch 

nehmen, ist dies 

kostenfrei. Alle Ge-

spräche werden abso-

lut vertraulich behan-

delt und unterliegen 

der Schweigepflicht 
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Diakoniebeilage „Wir jungen Alten“ - Sommer 2024 

ständlich die Forderung zurück. Wenn der Händler die finanzielle 
Abwicklung der Bestellung einer Bank (zum Beispiel „Klarna-
Bank“) übertragen hat, müssen Sie sich auch mit der Bank in Ver-
bindung setzen und die Forderung als unbegründet zurückweisen. 
Das Gleiche gilt, wenn Sie wegen der angeblichen Bestellung Post 
von einem Inkasso-Unternehmen oder einem Rechtsanwalt erhal-
ten.  
Wenn Sie nichts tun, riskieren Sie ein kostenintensives Inkasso-  
oder gar Gerichtsverfahren. Scheuen Sie sich daher nicht, Ihre An-
gehörigen, einen gemeinnützigen Beratungsdienst wie zum Beispiel 
das Diakonische Werk oder die zuständige Polizeidienststelle um 
Rat und Hilfe zu bitten.  
Die Beratungsdienste des Diakonisches Werkes Bad Neustadt errei-
chen Sie unter der Rufnummer 09771/63097 0, die zuständige Poli-
zei-Inspektion unter dem Notruf 110. 
 

Text: Joachim Alfred Schott 
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Evangelium zum Anfassen:  
Der Markusgarten in  
Hohenroth 
 
Bibelgärten sind Oasen der Ruhe 
und der Erholung, die zum Nach-
denken oder zur meditativen Be-
trachtung einladen. Gut gestaltet, 
können sie aber auch neugierig ma-
chen und zum aktiven Erkunden 
anregen.  

Der Bibelgarten, am südlichen Ortsrand von Hohenroth gelegen, ist 
beides: Ruhezone und Erlebnisraum.  
 
Der Garten wurde auf Anregung des damaligen Ortspfarrers Heinz 
Mergenthaler von kirchlichen Gruppen unter Mitwirkung der Fach-
schaften Kunst und Religion des Rhön-Gymnasiums Bad Neustadt 
und der Künstlerin Joana Schwabe geplant und angelegt. 
Die dort installierten Kunstwerke beziehen sich auf wesentliche Stel-
len des Markus-Evangeliums. Sie wollen die Besucher anregen, die 
Texte des Evangeliums aus einem neuen Blickwinkel zu sehen und die 
Bedeutung der Frohbotschaft für sich (wieder) zu entdecken.  
 
Der Markusgarten kann kostenlos und ohne vorherige Anmeldung be-
sucht werden. Er ist barrierefrei angelegt und rund ums Jahr täglich 
geöffnet. Parkplätze stehen zur Verfügung.  
 
Im Internet können Sie unter https://badneustadt.bistum-
wuerzburg.de/angebote/der-markusgarten-in-hohenroth/ 
eine Broschüre über den Markusgarten Hohenroth herunter-
laden (s. auch QR-Code). 
 

Text und Fotografie: Joachim Alfred Schott 
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GOTTESDIENSTE 

im August 

04.08. | 10. Sonntag n. Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ress  

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Pfrin Ress 

11.08. | 11. Sonntag n. Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Dekan Rasp  

11 Uhr | Christuskirche 

Taufgottesdienst | Dekan Rasp 

18.08. | 12. Sonntag n. Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst m. Abendmahl | Pfrin Ress 

25.08. | 13. Sonntag n. Trinitatis  

9:30 Uhr | Christuskirche 
Gottesdienst | Pfrin Ehrmann  

9 

Die Saratowka-Gemeinde trifft sich jeweils samstags von 16 bis 17:30 Uhr und 
sonntags von 12 bis 13:30 Uhr im Jugendsaal im Jugendhaus. 

in der Karmelitenkirche 
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Orgelsommer 
 

30 Minuten Orgelmusik  
an der historischen Barockorgel von 1722 

im Juli und August 
jeweils samstags um 11 Uhr 

 6. Juli  KMD Christian Heidecker (Würzburg) 
 13. Juli Ann-Helena Schlüter (Würzburg) 
 20. Juli KMD Jörg Wöltche (Bad Kissingen) 
 27. Juli KMD Karin Riegler (Bad Neustadt) 
 3. August KMD Thomas Riegler (Bad Neustadt) 
 10. August Kurorganist Michael Kristahn (Wuppertal) 
 17. August Kurorganist Michael Kristahn (Wuppertal) 
 24. August Kurorganist Michael Kristahn (Wuppertal) 
 31. August Matthias Braun (Bad Neustadt) 
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GRUPPEN und KREISE 

Gemeinde lebt vom Mitmachen! 
Sie möchten sich gerne einbringen und neue Leute kennenlernen? 
Dann melden Sie sich bei den jeweiligen Kontaktpersonen oder im Pfarramt! 

Kindergottesdienst:  

parallel zum Sonntagsgottesdienst um 9:30 
Uhr (außer in den Ferien) im Gemeindehaus.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: A. & P. 
Möller, S. Wirsing  

Eltern-Kind- & Familiengottesdienst: 

6-bis 8-mal jährlich sonntags um 11 Uhr in 
der Christuskirche, musikalisch gestaltet von 
KMD Karin Riegler und dem MINIchor. Zusätz-
lich zu besonderen Festzeiten Familiengottes-
dienste um 10 Uhr mit den KIDS und TEENIES.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: S. Bros-
ge, R. Kuhn, I. Machann, K. Willnat 

Seniorenkreis:  

monatlich ab 14:30 Uhr im Gemeindehaus bei 
Kaffee und Kuchen und mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Ausflug ein– bis 
zweimal jährlich.  
Kontakt: Dekan Rasp (s. S. 15), Team: I. Eich-
horn-Wecklein, S. Imlauf, A. Keil-Fuchs, U. 
Pehlke, H. Steigerwald, I. Wartenberg  

 

Freundeskreis Musica Sacra: 
unterstützt die Kirchenmusik. 
Kontakt: Ingrid Wartenberg, KMD K. Riegler (s. 
S. 15) 

Förderverein Offene Jugendarbeit: 

Ziel des Vereins ist die Unterstützung, 
Begleitung und Förderung von Ju-
gendlichen. 
Kontakt: Diakonin Studtrucker (s. S. 14)  

Frauengruppe: 

Frauenfrühstück und weitere Veranstaltungen 
sind in Planung. 
Kontakt: I. Buchta, Tel. 09771 8903 

Kirchenkaffee:  

Sonntags nach dem Gottesdienst (außer in 
den Ferien) im Gemeindehaus: Tee, Kaffee und 
Unterhaltung. 
Kontakt: A. Maul (s. S. 14) 

Konfirmanden:  

Konfirmandenunterricht in Gruppen am 
Dienstag und Freitag. 
Kontakt: Pfarrerin Ress (s. S. 15) 

10 

 

„Tanz und Begegnung“ | Termin im Sommer 2024 
05.06 von 9:30 bis 11:30 Uhr im Gemeindesaal. 
Infos bei Heide-Rose Bär, Tel.: 09761 8848050 

Sommer-Sound im Kurpark 

Leitung KMD Th. Riegler, Moderation Pfr. Richter 

Mi, 26.06. | 19 Uhr 
 

STANDKONZERT  

auf dem Marktplatz  

So, 21.07. | 10:30 Uhr 
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KIRCHENMUSIK 

Sie möchten  
mitsingen oder  
mitspielen? 

Sie hätten gerne  

Unterricht in Klavier, 
Orgel, Chor- und 
Bandleitung? 

 
Bitte wenden Sie sich 
an unser Kantorenehe-
paar Karin und Thomas 
Riegler (s. S. 15)! 

Bikes & Pipes — E-Bike-Orgel-Tour durch die Rhön 

Wussten Sie, dass in Stetten in der Rhön die älteste Orgel Unter-
frankens steht? Kantor Thomas Riegler lädt zu einer E-Bike-Tour 
durch die Rhön ein und macht Halt in der Kirchenburg in Ostheim, 
sowie den Kirchen in Stetten und Sondheim, um die dortigen Or-
geln vorzuführen. Den Startpunkt bildet aber die Orgel in der Kar-
meliten-Klosterkirche in Bad Neustadt mit 30 Minuten Orgelmu-
sik. Die Rückkehr wird um ca. 19 Uhr sein.  

Bitte melden Sie sich an (Tel.: 09771/6355999 oder Kirchenmusik.badneustadt@elkb.de) und 
vergessen Sie nicht Helm und Proviant!  
Weitere Infos unter: www.nes-evangelisch.de/bikes-pipes 

Samstag, 27. Juli 2024 | 10.45 Uhr | Startpunkt: Karmelitenkirche  

Kinderchöre:  

donnerstags (außer in den Ferien) im Gemeindehaus:  
MINIS (ab 5 Jahre bis 1. Klasse): 14:30 bis 15:15 Uhr 
KIDS (ab 2. Klasse): 15:30 bis 16:30 Uhr 
TEENIES (ab 6. Klasse): 17 bis 18 Uhr 

Kantorei:  

dienstags von 20 bis 22 Uhr im Gemeindehaus 

Posaunenchor „Heilig´s Blech“:  

dienstags von 18:15 bis 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenband „Feel go(o)d“:  

Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kantorenehepaar! 

Blockflötengruppe:  

Proben nach Vereinbarung, Kontakt über unser Kantorenehepaar! 

11 
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Orgelwanderung — Drei Kantoren stellen drei Orgeln vor 

Der Tag des offenen Denkmals ist inzwischen auch zu einem Tag der Orgeln geworden. Machen 
Sie mit andern zusammen einen Spaziergang durch die Stadt und staunen Sie über die Vielfalt an 
unterschiedlichen Orgeln in Bad Neustadt. In St. Konrad präsentiert Matthias Braun um 14 Uhr 
eine imposante Klais-Orgel im romantischen Stil. Die Christuskirche beherbergt eine 3-manualige 
Hey-Orgel, welche Thomas Riegler um 15 Uhr vorführen wird. Karin Riegler spielt 
abschließend um 16 Uhr an der Barockorgel von 1722 in der Karmelitenkirche.  

Sonntag, 8. September | 14.00 Uhr | Startpunkt Kirche St. Konrad 
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KITA „ARCHE NOAH“ 

12 

setzen, begriffen schnell die stabile Sei-
tenlage und legten verschiedene Verbän-
de an. Alle waren voller Begeisterung 
dabei und bekamen zum Schluss ein 
„Übungspäckchen“ mit Pflastern und 
Binden überreicht.  

Evang. KITA „Arche Noah“ 
Janina Kröner (Fotos)  

und Brigitte Rossbach vom Vorschulteam 

In unserer KITA „Arche Noah“ fand ein 
„Trau dich Kurs“ für Vorschulkinder statt. 
Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des BRK
-Kreisverbands Rhön-Grabfeld erklärte 
den Vorschulkindern sehr behutsam, wie 
auch Kinder schon Erste Hilfe leisten kön-
nen: Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein.  

Die Kinder übten einen Notruf abzu-

Erste-Hilfe-Kurs für Vorschulkinder  
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Übrigens: Das Finanzamt erkennt bis zu einem Betrag von 300 € den Überweisungsbeleg oder Kontoauszug als 
Zuwendungsbescheinigung an. Für Spenden, die diesen Betrag übersteigen, erhalten Sie von uns automatisch 
eine Zuwendungsbestätigung (Wichtig: Namen und Adresse angeben!).  

 

Spenden Sie über das Spendenkonto unserer Kir-
chengemeinde:  
IBAN: DE 97 7935 3090 0000 0057 36  

BIC: BYLADEM1NES 

 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck in der ent-
sprechenden Zeile an:  
Spende Diakoniesammlung Juli. 

So spenden Sie an die Diakonie: 

SAMMLUNGEN und SPENDEN 

Junisammlung Jugendarbeit 

Zukunft gestalten – Jugend fördern 
Kinder und Jugendliche beleben unsere Kirche 
und machen sie bunt und lebendig. Jedes Jahr 
besuchen mehr als 250.000 Kinder und Jugend-
liche die Angebote der Evangelischen Jugend. 
Ihre Spende ermöglicht Jugendarbeit in unserer 
Kirchengemeinde, im Dekanat und auf Landes-
ebene. Fördern Sie Jugend mit Ihrer Spende! 
Gespendet werden kann direkt an:  

Evang. Jugend in Bayern 
IBAN: DE29 5206 0410 0001 0303 02 
BIC GENODEF1EK1 
Stichwort: Sammlung Jugendarbeit 2024 

Danke für Ihre Spende! | www.sammlung.ejb.de 
 

Diakonie-Julisammlung: Welcomecenter 

der Diakonie Mecklenburg-Vorpommern 
Im Rahmen der Partnerschaft zwischen den 
evangelischen Christen in Bayern und in Meck-
lenburg bitten wir um Unterstützung der dorti-
gen Diakonie bei der Errichtung eines Welcome-
centers Sozialwirtschaft.  
Hier sollen Menschen aus aller Welt Beratung 
und Unterstützung auf dem Weg zur Aufnahme 
einer Tätigkeit in einem der Arbeitsfelder der 
Diakonie Mecklenburg-Vorpommern bekommen. 
Es geht um Fragen der Einreise und des Aufent-
halts, um Anerkennung ausländischer Abschlüs-
se, Qualifizierung, Sprachkurse, um Kita oder 
Schule für die eigenen Kinder - um alles, was 
das Ankommen und Einleben erleichtert. Dazu 
gehört auch die Beratung der diakonischen Ein-
richtungen und die Einübung interkultureller 
Kompetenz für 
mehr betriebliche 
und soziale In-
tegration. 
Bitte unterstützen 
Sie dieses innovati-
ve Projekt zur Si-
cherung der Sozia-
len Arbeit mit einer 
Spende. 
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ANLAUFSTELLEN 

Pfarramtsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 

Monika Karlein und Astrid Maul  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt 
Tel.: 09771 63696-10/-11,  
pfarramt.badneustadt@elkb.de  
www.nes-evangelisch.de 

Evangelische KITA “Arche Noah“ 

Simone Trost (Leitung)  
Hedwig-Fichtel-Straße 1, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-40, 
kiga.bad-neustadt@elkb.de | www.archenoah-badneustadt.e-kita.de 

Dekanatsbüro: Mo-Fr 10 bis 12 Uhr u. n. Vereinbarung 

Lisa Henkel  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 09771 63696-30,  
dekanat.badneustadt@elkb.de | www.badneustadt-evangelisch.de 

Evangelische Jugend im Dekanat 

Diakonin Christina Studtrucker  
Martin-Luther-Straße 2, 97616 Bad Neustadt, Tel.: 0171 3276962,  
ej-nes@elkb.de | www.ej-nes.de 
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Seelsorge in den Alten– und Pflegeheimen 

Diakonin Cornelia Dennerlein 
Villsche Stiftung, BRK-Alten- und Pflegeheim, Rhönresidenz in Niederlauer 
Tel.: 09762/424 | pfarramt.waltershausen@elkb.de  

Pfarrerin Beate Hofmann-Landgraf 
Diakonie-Tagespflege 
Tel.: 09764/275 | pfarramt.irmelshausen@elkb.de 

Wir von der evangelischen Altenheimseelsorge sind zu Gast in den Altenpflegeheimen und 
bieten dort seelsorgliche Wegbegleitung am Lebensabend.  
Eine Übersicht über die Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen finden Sie unter: 
https://www.badneustadt-evangelisch.de/dekanatsbezirk/altenheimseelsorge 

Die Kontaktdaten unseres Diakonischen Werkes mit Beratungsstellen, Sozial-
station und Tagespflege finden Sie in der Diakonie-Beilage in der Heftmitte. 
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WIR SIND FÜR SIE DA 

15 

Dekan Uwe Rasp 
Tel.: 09771 63696-30 | dekanat.badneustadt@elkb.de 
Sprengel: Innenstadt Bad Neustadt, westliche Außenstadt 

Geschäftsführende Pfarrerin Susanne Ress 
Tel.: 09771 6868493 | susanne.ress@elkb.de 
Sprengel: Brendlorenzen, Dürrnhof, Herschfeld, Lebenhan, östl. Außenstadt, Eichen-
hausen, Heustreu, Hollstadt, Rödelmaier, Unsleben, Wollbach 

Pfarrerin Gerhild Ehrmann 
Tel.: 09771 6301630 | gerhild.ehrmann@elkb.de 
Sprengel: Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, Burgwallbach, Hohenroth,  
Kollertshof, Leutershausen, Niederlauer, Unter– & Oberebersbach, Salz, Windshausen 

Kantorenehepaar 
Kirchenmusikdirektorin Karin Riegler 
Kirchenmusikdirektor Thomas Riegler 
Tel.: 09771 6355999 | kirchenmusik.badneustadt@elkb.de 

Pfarrer Harald Richter 
Tel.: 09771 8807 | harald.richter@elkb.de 

Seelsorge im Heilbad und am Rhön-Klinikum Campus 

Pfarrerin Tina Mertten 
Tel.: 09761 6305  
martina.mertten@elkb.de 

Pfarrerin  

Marion Ziegler 
marion.ziegler@elkb.de 

Ariane Hoch 
Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Tel.: 09771 7550 | ariane.hoch@elkb.de 
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Für einen Besuch im Krankenhaus für sich oder Ihre Angehörigen:  

Kontakt über die Rezeption des Rhön-Klinikums, Tel.: 09771 66-21000. Sie werden an 
die Klinikseelsorge weitergeleitet. Für Notfälle sind wir rund um die Uhr zu erreichen. 
Möchten Sie ehrenamtlich bei uns mitarbeiten? Wir freuen uns über Ihr Interesse!  
E-Mail an: seelsorge@campus-nes.de. Infos: www.klinikseelsorge-bad-neustadt.de 



 

Herausgeberin:  Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt 

  V. i. S. d. P.: Ariane Hoch, Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 

Redaktion/Layout:  Sonja Schneider-Rasp | sonja.schneider-rasp@elkb.de 

Redaktionsteam:  Ariane Hoch, Gerhild Ehrmann, Friederike Thomas  

Kontakt:   Tel.: 09771 63696-10/-11 | gemeindeblatt.badneustadt@elkb.de  

Auflage:   3800 Stück, 4 x jährlich | Druck: Druckerei Lang, Bad Neustadt a. d. Saale 

Nächste Ausgabe:  Herbst 2024 | Redaktionsschluss: 15.07.2024 Im
p
re

ss
u
m

 

Sommerwunsch  
Ich wünsche dir Momente,  
in denen deine Gedanken 

Pause machen.  
 

Lass sie ins Blaue gehen,  
den Wolken hinterher 

über Häuser, Bäume, Wiesen und Berge.  
 

Lass sie ferne Länder besuchen,  
das Meer überqueren,  
den Horizont erkunden  

und nach den Sternen greifen.  
 

So weit wie das All ist Gottes Güte.  
Sie umspannt die Erde 

und wacht auch über dir.  

Text: Tina Willms Foto: Lotz 


